
APOTHEKEN
Notfalldienst Baden und Unteres Aaretal
Öffnungszeiten: 0–24 Uhr
Husmatt-Apotheke, Husmatt 3, 5405 Baden-Dättwil
Telefon 056 493 00 18

Freitag, 25. März, bis Donnerstag, 31. März 2022 

KIRCHENZETTEL

B A D E N
 ● Ref. Kirchgemeinde

www.ref-baden.ch
Sonntag: 10.00 Kath. Wortgottesdienst mit 
Edwin Rutz, Kantonsspital Baden. 10.15 
Gottesdienst mit Abendmahl für die  
3. Klasse mit Res Peter, ref. Kirche Baden. 
Mittwoch: 10.15 Gottesdienst mit Ella 
Gremme, Alterszentrum Kehl. 16.30 Got-
tesdienst mit Ella Gremme, Alterszentrum 
Rosenau. 

W E T T I N G E N
 ● Röm.-kath. Kirche St. Anton

www.pastoralraum-aargauer-limmattal.ch
Freitag: 18.30 Eucharistiefeier in der Ka-
pelle. 20.00 Kreuzweg-Gebet in italieni-
scher Sprache. Samstag: 14.00 Eucharis-
tiefeier mit Albrecht Christoph JS, Jahres-
gedächtnis für Liam Reinhard Birchler. 
18.00 Wortgottesdienst mit Kommunion-

feier, M. Mehlem. Sonntag: 11.00 Santa 
Messa in lingua italiana. 12.30 Gottes-
dienst in kroatischer Sprache. Mittwoch: 
9.00 Eucharistiefeier. Donnerstag: 19.30 
Kreuzweg-Andacht in kroatischer Sprache.
Montag bis Freitag: 8.00 Preghiera delle 
Lodi in der Kapelle.

 ● Röm.-kath. Klosterkirche Stella Maris
www.pastoralraum-aargauer-limmattal.ch
Sonntag: 11.00 Eucharistiefeier, J. Ka-
lamba.

 ● Röm.-kath. Kirche St. Sebastian
www.pastoralraum-aargauer-limmattal.ch
Samstag: 17.30 Eucharistiefeier mit Jo-
seph Kalamba und Schola. Sonntag: 9.30 
Eucharistiefeier mit Joseph Kalamba. Mitt-
woch: 9.00 Wortgottesdienst mit Kommu-
nionfeier. Donnerstag: 8.00 Eucharistie-
feier.
Altersheim St. Bernhard: Dienstag: 9.30 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier.

Publireportage

Lehrlingswettbewerb Holzbau Schweiz, Sektion Aargau:

Durchhaltewillen zahlt sich aus

Obere Reihe: Andreas Glück (Kuratle & Jaecker AG), Tobias Kaufmann, 
Tobias Wiederkehr, Daniel Zimmermann (Kuratle & Jaecker AG), Marc 
Huggenberger (Präsident der Bildungskommission). Kniend: Joel Menzi, 
Etienne Ruf und Simon Schmutz BILD: CRC

119079 RSK

Rund 180 Lernende gingen 
in diesem Jahr beim tradi- 
tionellen Lehrlingswettbe-
werb von Holzbau Schweiz, 
Sektion Aargau, an den 
Start. Die Rangverkündi-
gung fand am Donnerstag, 
10. März, im kleinen 
Rahmen statt.

(CRC) Präsident Thomas Deppeler 
wies in seiner Begrüssung darauf 
hin, dass die Rangverkündigung 
Corona-bedingt erneut unter be-
sonderen Umständen stattfindet 
«Es ist uns ein grosses Anliegen, 
mit Ihnen gemeinsam zu feiern, 
wenn auch nicht wie früher im 
grossen Kreis.»

Wie auf einer Bergtour
Marc Huggenberger, Präsident 
der Bildungskommission, stellte 
erfreut fest, dass die Leistungen 
exzellent waren: «Wir gehen da-
von aus, dass Sie aufgrund der 
Pandemie viel Zeit in Ihr Modell 
investieren konnten und die Re-
sultate deshalb so gut ausfielen.» 
Er verglich die Wettbewerbsteil-
nahme mit einer Bergtour: «Um 
den Gipfel zu erreichen, muss 
man motiviert sein. Auch bei 
Schwierigkeiten darf man nicht 
aufgeben, und Durchhaltewillen 
ist gefragt. Zudem kann auch ein 
Bergführer bzw. ein Ausbildungs-
verantwortlicher im Betrieb, dem 
man sich anvertraut, sehr hilf-
reich sein.»

Dankbar für Sponsoring
Die Teilnahme am Lehrlingswett-
bewerb ist obligatorisch und 
dient den Kandidatinnen und 
Kandidaten auch als Standortbe-
stimmung auf dem Weg zur Lehr-
abschlussprüfung. Marc Huggen-
berger bedankte sich bei der 
Sager AG, der VELUX Schweiz AG 
und bei CREATON für die Sponso-
ringgelder, die in die Bildung in-
vestiert werden. Dann verdankte 

er die Spezialpreise, die erneut 
von der Kuratle & Jaecker AG für 
die drei Bestplatzierten pro Kate-
gorie gesponsert wurden.

Die besten drei im zweiten 
Lehrjahr (Strebenwürfel)
Rang 1: Joel David Menzi, Widen; 
Peterhans, Schibli & Cie AG, Fislis-
bach
Rang 2: Joel Tim Herzog, Nieder-
rohrdorf; Peterhans, Schibli & Cie 
AG, Fislisbach
Rang 3: Patrick Meier, Kallern; 
Koch AG, Büttikon 

Die besten drei im dritten 
Lehrjahr (Treppe)
Rang 1: Tobias Nicola Wieder-
kehr, Beinwil a.S; Baumann Holz-
bau-Innenausbau, Beinwil a.S.
Rang 2: Fabien Meier, Niederwil; 
Peterhans, Schibli & Cie AG, Fislis-
bach
Rang 3: Lorena Lauper, Fahrwan-
gen; Stadelmann und Stutz AG, 
Fahrwangen

Die besten drei im dritten 
Lehrjahr (freies Modell)
Rang 1: Tobias Andreas Kaufmann, 
Sins; Burkart AG trilegno, Auw

Rang 2: Timon Timothy Friess, 
Mellingen; Conrad Holzbau AG, 
Mellingen
Rang 3: Lukas Hochuli, Reitnau; 
Hochuli Schlossrued AG, Schloss-
rued

Die besten drei im vierten 
Lehrjahr (Dachkonstruktion)
Rang 1: Etienne Ruf, Staffelbach; 
WYLI Holz AG, Muri
Rang 2: Noel Damian Erne, Man-
dach; Vögeli Holzbau AG, Klein-
döttingen
Rang 3: Claudia Hager, Hausen; 
Peterhans, Schibli & Cie AG, Fislis-
bach

Die besten drei im vierten 
Lehrjahr (freies Modell)
Rang 1: Simon Schmutz, Oesch-
gen; Husner AG Holzbau, Frick
Rang 2: Stefan Hochreuter, Gipf-
Oberfrick; Husner AG Holzbau, 
Frick
Rang 3: Luca Moser, Rheinfelden; 
Hürzeler Holzbau AG, Magden

119075A ACM

112003 RSK

BADEN: Dialogische Führung

Nächstenliebe und 
Barmherzigkeit 
Vor 160 Jahren initiierte Henri 
Dunant die Rotkreuz- und Rot-
halbmond-Bewegung. Und for-
derte mehr Nächstenliebe und 
Menschlichkeit für die Welt. 

Humanitäre Hilfe ist aktuell in aller 
Munde. Der Krieg in der Ukraine er-
schüttert und führt uns ungeschminkt 
menschliches Leid vor Augen. Die 
internationale Rotkreuz- und Rothalb-
mond-Bewegung verpflichtet sich welt-
weit, den Verwundeten der Schlacht-
felder unterschiedslos Hilfe zu leisten. 
Initiator dieser Bewegung war der Ge-
schäftsmann Henry Dunant (1828–
1910), der in der Schlacht von Solferino 

1859 auf unbeschreibliches Kriegsleid 
stiess. Im Rahmen der Sonderausstel-
lung «Dem Samaritergedanken auf der 
Spur» laden Kaba Rössler, Co-Mu-
seumsleiterin des Dunant-Museums in 
Heiden, und Carol Nater Cartier, Leite-
rin des Historischen Museums Baden, 
zu «Kultur zum Feierabend». In der 
dialogischen Führung setzten sie sich 
mit IKRK-Initiator Henry Dunant, sei-
nem Leben und Wirken im Namen der 
Menschlichkeit auseinander. Dunant 
war kein Theoretiker. Immer wieder 
hat er sich für Ideen begeistert und 
eingesetzt. Denn nur wer Visionen hat, 
kann die Welt verändern.  RS

Donnerstag, 24. März, 18 bis 19 Uhr
Historisches Museum Baden

Welche Werte stehen im Zentrum? Ausstellung im historischen Museum BILD: ZVG

BADEN: Caritas Aargau eröffnet neuen Laden

Nachhaltig einkaufen
Einkaufen für einen guten 
Zweck: Caritas Aargau  
eröffnete am 17. März in  
Baden einen neuen Second-
handladen.

Nebst der Präsenz in Aarau und Woh-
len wird das regionale Hilfswerk nun 
auch an der Mellingerstrasse 26 in Ba-
den gut erhaltene Secondhand- 
Kleidung, -Schuhe und -Accessoires 
anbieten. Menschen mit kleinem Bud-
get können vergünstigt einkaufen. 
Der Erlös des Ladens fliesst zudem in 
soziale Projekte von Caritas Aargau.

Wie in den bestehenden Caritas- 
Läden finden Erwachsene im neuen Se-
condhand die gesamte Palette an Mode 
für Erwachsene. «Secondhand-Mode 
ist angesagt. Viele Menschen wollen 

mit dem Kauf gebrauchter Kleider 
ihren Beitrag an die Nachhaltigkeit 
leisten», so Astrid Bonsaver, Bereichs-
leiterin für die Secondhandläden bei 
Caritas Aargau. Die Kleider stammen 
aus Spenden. Gut erhaltene, sauber ge-
waschene Kleider ohne Löcher oder 
Flecken können direkt im Laden abge-
ben werden. Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter kontrollieren die Kleidung 
sorgfältig, bevor sie in den Verkauf 
kommt. Vor Ort werden neben der Fi-
lialleiterin auch Praktikantinnen und 
Freiwillige von Caritas Aargau für ein 
angenehmes Einkaufserlebnis sorgen.

Der Laden ist offen für alle Kundin-
nen und Kunden. Wer einen N- oder F-
Ausweis oder eine KulturLegi vor-
weist, bezahlt weniger. Mit dem Erlös 
unterstützt Caritas Aargau soziale 
Projekte zugunsten von Armuts- 
betroffenen im Kanton.  RS

Astrid Bonsaver im neuen Secondhandladen in Baden BILD: ZVG

ENNETBADEN

Die Tücken der 
Stellensuche
Fachkräftemangel beherrscht die 
Schlagzeilen. Irmtraud Lang sucht 
seit zwanzig Jahren hochspeziali-
sierte Fach- und Führungskräfte für 
Industrieunternehmen aus Pharma 
und Medizintechnik. Im Vortrag gibt 
sie Einblicke in ihren Alltag aus Head-
hunting und Recruiting in Zeiten von 
Social Media, digitalen HR-Prozessen 
und steigenden Ansprüchen auf 
Arbeitgeber- und Arbeitnehmerseite. 
Die Zuhörer erhalten praktische Tipps 
für ihre eigene Suche auf dem volati-
len Markt von Stellenausschreibun-
gen und verfügbaren Talenten.

Mittwoch, 30. März, 20.15 Uhr
Ennetraum, Badstrasse 8

BADEN

The Garden
«The Garden» kombinieren Gegen-
sätze. Auf ihrem neusten Wurf «Kiss 
My Super Bowl Ring» und auf der 
Bühne. Die Zwillinge Wyatt und Flet-
cher Shears aus dem kalifornischen 
Orange County verbinden auch briti-
sche Postpunk-Düsterheit mit kaliforni-
scher Sonnenscheinlaune. Und sie tun 
dies mit entscheidender Leichtigkeit, 
cool und visionär. Auf der Bühne zeleb-
rieren sie jene Unberechenbarkeit, wel-
che sich durch ihr aktuelles Album 
«Kiss My Super Bowl Ring» zieht.

Samstag, 26. März, 21 Uhr 
Royal Baden
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